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Petition 
Abgeordnete/r zum Nationalrat 

An Herrn 

Präsidenten des Nationalrates  

Mag. Wolfgang Sobotka  

Parlament 

1017 Wien, Österreich 

           Wien, am 4.Oktober 2018__ 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

In der Anlage überreiche ich/ überreichen wir Ihnen gem. §100 (1) GOG-NR die Petition betreffend 

die Rettung des Reparaturgewerbes 

Seitens der EinbringerInnen wird das Vorliegen einer Bundeskompetenz in folgender Hinsicht 

angenommen: 

Umweltförderungen, nachhaltiger Umgang mit Ressourcen, Sichern und Schaffen von 

Arbeitsplätzen in Österreich, Umsetzung des SDG 12 

Dieses Anliegen wurde bis zur Einbringung im Nationalrat von 671 BürgerInnen unterstützt. Mit 

der Bitte um geschäftsordnungsmäßige Behandlung dieser Petition verbleibe ich/verbleiben wir 

mit freundlichen Grüßen 

Anlage 

Hinweis: Ggf. vorgelegte Unterschriftenlisten werden nach dem Ende der parlamentarischen Behandlung 

datenschutzkonform vernichtet bzw. gelöscht, soweit diese nicht nach den Bestimmungen des 

Bundesarchivgesetzes zu archivieren sind. 
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PETITION  

Schluss mit Werbebotschaften wie „Hau weg den Dreck“, lieber „Länger Nutzen statt öfter 
Kaufen“! 

Wir brauchen langlebige und reparaturfreundliche Produkte statt einer Verdreifachung des 

weltweiten Rohstoffverbrauches seit den 1970er Jahren. Hochqualifizierte Arbeitsplätze im 

österreichischen Reparaturgewerbe werden immer weniger. Allein zwischen 2005 und 2015 

haben mehr als 600 Facharbeitskräfte ihre Beschäftigung verloren. Damit schwindet wertvolles 

Wissen und Auszubildende finden immer weniger attraktive Lehrstellen. Viel zu viele 

österreichische, kleine und mittlere Reparaturbetriebe mussten im Wettbewerb gegen globale 

Rohstoffausbeutung zu Dumpingpreisen und unverschämt geringe Lohnkosten in 

Schwellenländern mittlerweile schließen oder gar in Konkurs gehen. 

Im aktuellen Regierungsprogramm findet sich auf Seite 173 ein klares Bekenntnis zur 

Forcierung von langlebigen, reparierbaren und wiederverwertbaren Produkten. 

Darum fordern die hier Unterzeichnenden: 

• Eine sofortige und drastische Reduktion der Mehrwertsteuer für seriöse Reparatur-

dienstleistungen und den gewerblichen Vertrieb von gesetzeskonform aufbereiteten 

Gebrauchtgeräten mit Gewährleistung. 

• Eine österreichweit flächendeckende Reparaturförderung wie bereits in der 

Landeshauptstadt Graz auf kommunaler und in Schweden sogar auf nationaler Ebene. 
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